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Dienstag den 22. A u l i 1834.

Ktavt- unV lanv r̂echtliche Verlautbarungen.
2. 636. (3) ^ i ' . 12229.

?ravl^ . in I'ri<? Î,Q. col s)l'65ei,lc; I^ciiUo 8l

r>6r ii lllt^o î <2unl.l> c1<5Üa iVIjliior2 <1' gllumo
0 vitii^ilc) s 5>>c>i «l'.ekz^oi^ 8!l.,,llli ,^ell' I<,l.riI
nei Oi^^euo cll I'ili^nenl,« 3 8. ^i^li-o 80 l̂,0
anvi^n.-i^co cii ra^iono ciellg N3552 Q0N-
cillsuals l l i ?«ol.la ^ n l i i l l , 8l,im,''t,3 ^1. y65/3
5 o 3 l 4 , sia 8>«-'l"» t,l68l.lNc»l.a I'I ^!0rn3t,^ ciel'
U 2) . se^l.c'lnl'i'a 3. c:. all« orc: 5. pomoritül
in cm la 8li^lilNl.a l>iinj<?lI d«li^e!'lll3 velr»

clixioni:

e,ii 5ai-H s,r.x:l,nnul.a l' ^^ lc l , e ^üsliu coins
50p^ äl ü. 9 ^ 7 5 5̂ > 3^^ lv2,'., vcr,Ä si^ra l i ü '
Ill^or^t3 3 ssil,,>i,,,,s,w ^)lliX2d) ancliL nl di

2.) (->ZM c)I)I,»wl6 6avsH clo^c>8tt3r<3 gl-
la daslNlli53l<,l,L <^«li' ilil:^nt,0 lg soinina 6 i
i l . 2QQ0 i l , o i n l ! n n i , »l>n«3 cll eliL N085unc>

3 j I I l l ^ id^ r iNa l - i ^ clo^l-2 nel t<?i-mliic3
e!i<? c!,Il DealLl^o cl' a^^i^c<ic:^xic)n6 ?Ii 8,ra

^Il-L UNl.0 i l j>l'<?x/0 6' . i ^ i x d l c a ^ i o n e .
/^.) I I clis lim, oze^üen^c») e^ i p<ür-

liei-H il'l'6V<»<:i»l»l!.'tlel>tc il clll^o^iw 6l i l . 2aoc>
e 8llrü eiä n<'N ll.l mc^no l,eli'N0 a NNtc is

5.) ^11' «no t i^l i ' i n ^ n w 8i ll-ovoi-a
N8t,6n8!l>l!<3 jl, ^riin?, nriin!!.iv^ si^lla iVImiera
e.nl!(i 51,2,.., ^^z ni-ncjoni, « mal,c!ligli,a s^uoi
ßiDi-no E8i-iic)n!i, e s>,iili c!as>(> l ' i,«<;lnäicI-

^lü^n^l lss ^ül-l.!!!l< ' 28!)il-3556 3^' 3t)^'l i8-
w äcila !<u.l>l^l. i>I n,ei-^, »npia co'npili-il-o
2 lara lo 8aL olsui-iL n^l ->o!lU) l . ^ l ä äi qn<?8-

?lieble 2 l , (^iu^iiio 18^/4.

3 . LL5. (3) Nr . ä76ä.
E d i c t .

Von dcm k. k. k,'allie,ischen Stadt- unp
landiechte wlrd hic»mlt kul'.d gemacht, daß die

«uf den 7. d. M . angeordnet gewesene Feil-
dictungstagsa^ung zur Velaulrn<nc, der zum
Mar ia Mcrk'schcn Verlcsse gchö,igm Accker
lind Wiesen, rüctsichtlich dcr nicht cn M a n n
gfbrachtcn Realitäten-. Pareellen auf den 28.
I u l l l . I . , ^n'ch um 9 Uhr, vor diesem Gec
richte übcrtlogcn wurde.

Lalbach den 12. J u l i , 8 3 ^ .

Z. 880. (3) N r . /;556.
Non dcm k. k. S l a d t , und Lal'drecdle m

Kra ln w,tdbekanl,l g?mccht: 3e ft» übei Llnsue
chen des Dr . ̂ lasiuß Lrobüch, suia iork der min»
derjährlgen Levpcldlne und Flanz>.fc<i E>akpa»
r o l t l , alS tlklärten Erben, zur Erforschung dir
Schuldenlast nach der am 17. Apr i l i83H ver-
storbenen Franzikca Ga lpa rv l l i . d«l Iugjc iyung
auf den 25. August i ö 3 4 , Vr rnn t togs um c)
Uhr vor diesem f. k. ^ l a d l ? und kandrechlc
bll^.lmmct worden, bri welcher olle Jene, wel-
che an dlesen Verlaß aus was »mmer für n«
nem Rechltgrunde AmprÜHe zu bellen rermei»
nen, solche so gewiß anmelden urid llctlkgel»
tent) darlhun sollen, wldllgens sie d,e Folgen
dee §. 814 b. G. V . slch selbst zuzuschreiben
haben welttli.

Von dem s. s. Stadt« und kandrechte
in Kra<n. ka'bacd den g. I u l l ^83^.

Z. 66/.. (3) N r . 4823.
E d i c t.

Von dem k. k. krainerisch. Sladt- und
kandrechte, als Abha,idlungsinüanz nach Georg
lickcr, wl'd hiemit sund gcmackl, daß am 3 l .
l. M . , und erforderlichen Fails in den folgen,
den Tagen, in dem Hause Nr . 238, am Haupt-
platzc, von s) bis 12 Uhr Vor - und 3 blö 6
Uhr Nachmittags, die zum Georg "lckcr'schen
Verlasse gehörigen Effecten, danlnccr Musi«
kalten und Musik-Instrumente, werden veräus<
scrt werden. — ^aibach am 12. I'^li i63H.

3. 693. (21 Nr . ,0 /»7^XVI .
K u n d m a c h u n g .

Di? mlltcls Verlaulborung des Verwas-
tungsamtrs der k. k. Fond5güler ,n ^andstraß
vom 10. Ju l i I8Z4/ auf dm 28. d. M . aus-



382

geschriebene P<'chtl)erst?igerunq der zur Staats,
Herrschaft Plelterjach geyörigen Welnzchente,
Bergrechte, Zmsweinc, bann Jugend«, Gar-
ben «, Gick - und Ecdapf?lj?hente in den
Pfarren S t . Canzian, S t . Margarethen,
^dtlsftrchen, S t . Peter, S t . Bartolma und
l)nl. Kreuz, wird we^en elligetretenen H»n-
d .̂s-lsscn erst am 6. R u g u f t d. I . in der
Amlßkanzlel z't» Landstraß abgehallen werden.
— Wooon dle Pachrnuereffentcn un) Z?h?nt-
holden m die K?nntr>lß gcseyc werben. — V o n
d?r t, k. ^ameral,Bezirks Verwaltung. Lall^ch
am l6 . I u l ^ i33^.

Z. 889. ^2) Nr . 4aio.^UI.
tzOtraf - E r k e n n t n i ß .

Das bestandene k. k. vereinte Gefallen«
Inwectoiat ;u Laibach hat unterm 17. August
,853 , Nr . 5 9 ^ 2 5 6 5 K., gegen Johann
l̂ll>.'gg ans Tschernembl nn Bezirke Kröpft, fc>l»

gendcs Staferr'enntniß gefällt. — Nachdem
derselbe nach Inhal t der denn k. k. Zollamte
Freithurn abgeführten Untersuchung gestandig
,st, zwei Stück samlsch gearbeitete Kalbfelle
u::d cin Slül.'k gefärbtes Schasteder, womit
er in dcr Gegend von Dobrava angehalten
«wurde, ohne zollamtliche Anmeldung vonCroa-
tien nach Kram emgeschwärzt zu haben, so
wnd ln Gemaßhcit dcr §. §. z I , 66 und
c)5, der allgemeinen Zollordnung vom Jahre
',»788, dieses gearbeitete und gefärbte Leder
eigentlich der hiefür erlegte Schätzungswerts
von fünf Gulden 2g l^2 kr. hiemit gegen lhn
ln ^Verfall gesprochen. — Dleses Erkenntniß
N'i^d, wcil L,lleg'6 gegenwartiger Aufenthalts-
ort Nlcht ausgemittelr werden konnte, mit d»'M
Bclfatze hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß
wenn derselbe hinnen drei Monaren, vom Ta-
ge der dritten und letzten Einschaltung des ge?
genwartigen Straferkenntnisses in die Zeitungs«
blatter angerechnet sich lncht mcldm, und
innerhalb dtcser Frist wedcr den Gnaden-Re«
curs bei der gefertigten Camera!-Be,zirks-Vcr-
waltung einbringen, nc>ck die k. k. Kammer-
procuratur dei dem hiesigcn k. k. Stadt - und
Landcechte ausfordern sollte, das wider ihn
gefällte Straferkenntniß in Rechtskraft erwach-
sen werde. — K. K. Cameral - Bezirks-Ver-
waltung. Laibach am ,Z. Ju l i i8Z4.

ZT'öö/. (3) uä Nr . i32.
K u n 0 m a ch u n g.

Am 25. l. M . J u l i / um io Uhr Vor>
mittags, werden del dem gefertigten Oecono-
mate im Groschel'schen Hause Nc. 6 l , am
Iahrmarktplatze, mehrere Gattungen Skatt-

payiere im Gesammt - Gewichte von bellausig
75a Pfund an den Meistbietenden gegen gleich
bare Zahlung veräußert werden.

Die Kaustustigen werden demnach zu der
dießfälligen ^icltatlon hiermit eingeladen.

Von dem k. k. Camera! - Gefallen - Ver«
waltungs Oeconomate. Lalbach am z6. Ju l i
!33/,.

Vermtsn)te ^crlautvarunZen.
Z. «9". (2) 3 l l . »3l .

G d i c t.
Van dem Bezilssqe^cdte haasberg wird hie-

w i t tund gema l t : <Zs sci ,n Folae Ansuchens des
Johann Gostlscda von T l i . ' l i , für sicl) und Miter-
ben, c!« p^2L5. 16. Jänner «352, in die crcculiv«
Feilbielunl, eec, t>em Bl^lck Lmolle v )̂n Unter-
loitsck qehsriqen, der Ycrlschafc ^>)!tlcd. 51^ Rect.
3?s. >c»7 j insv^ren, qerlchtlick al,f 2060 st. 45 l r .
geschälten VlLlteibude, wegen in d^n Verlaßoe5
Jacob Gostischc, seel. schuldigen 52 st., tann ,9 fl<
26 l's. an (Zxeculicnsloslen c. z. c. qewilllget,
uni> werden sohin zu diesem (Znde dlei Licita»
tionstagscihun^en, uno zwar: auf den 22. August,
aus t̂ en 20. ^epcemver uno auf den 25. October
iU54, jeeesmal Fcühg U! j l , ni I^uca Untecloitsch
m u ocm Anhänge aubgescklieven, oaß dlese Nea»
litäi dei der ersie,» und jweiccn Licit^twn nur um
d<e Schäyunq o?er oalüvel, ve« oer drülen ader
um je>en Un!)ol bintangeqeden welden solle.

Wovon die Kauftusiigen mlt oem Bemerken
velständi^r wcidcn, daß ste die Llclt^tlonst,eein<;'
n«sse und den GrundbuchSextract hierorts einsche»
tonnen.

Bezirksgericht haasberg a m , 7 . Jänner,833.

^ . 892. ^ " ZsẐ  ^ , g /
E d i c t.

Non dem Bezirksgerichte oeö herzoqthumi
«Zottschee wild l>lem>t allgemein t^nd «emacht:
<Zs sei auf Alisuchen des M ldiaS Fiegclf.st y,n
O r t , in die e^ecutivü Zeibietuiiy oer, tem Ma»
lhi^,s Habecle von Miueldorf geborgen H^be,«lil»
Haus '^ r . U, we^en schuldigen 2o3 ^. 23 sr. M . M .
aetuilligl, ui?o zu deren Vornahme o,e Tc>«zsHl)un<
gen auf oen 2a. Auquji, 12. -epiembcr uno 4.
Octooer d. I . , jed<cze,l Vormittags um 9 Uhr,
in Lac« der Real,tät mit dem Ä e i i ^ e beltlmmt
wolden, daß cicse Nealltat bei der crllen und zrrei«
ten Lagsahun^ nur um oder üder den Sä,ät)ungs»
werth, bci der dritten ader auch unter demselben
hint^nqegcben tvecde« würde. -,,.

Bezirksgericht Gottschee am ,2. Jun i ,83H. ^

Z . Ugi. (2) Nr . <öx. i ^ 6 .
E d i c t .

Pon dem Ae^illS.,eliHte t>cs herzogthums
GattsHee wi r ) hiemit allgemein bekannt qcmachl-
Es scie auf Anlangen des Johann Ruppe von
Römmcrglunh, in die executive Versteigerung der
dem Michael und dcr Greta 3^ckner von Graf»
lindsn gehörigen, bereits auf 6^9 st. 5a tr. exe«
cutive geschaßten Realitäten, zub ^ a u S . N r . 23,
wegen lHulblgen 772 st. <Z. M» gtwMlgel , un>
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»u deren Vornahme d'e Tagsahknaen aus den I
,3 . August, i2 . ^ertemder und i; October l. I . , !
je^^m«l BoilNtttaqs um 9 Udr, w t dem Bci ,
saye bessimmt woco-n, dah d,esc Realiläten bei
der elften und zweiten Berstligerungötagsahung

nur um oder über den Sck'ähunaswerlh, bei dee
dritten aber auck unler t tmlcl tkn Hinlangegeben
weiten rrürdtn.

Beziltt'gLiicl.t Gottschee am 2g. Jun i »33^

Z. 865. (3) ^ N r . 1266.-
E d i c t a l - V o r r u f u n g

jener Militarp^Iicl'tiaen dcs f. f. B^lls-Oommissalialö Umacbunq i^aibacks, welHe entweder als
Relrulilun»S!lu<tlllnge, v.der als illegal Adwescnce d^r MUltälvolforeeilnq im Jahre iLZ4 nicht
^clg3 grlcisicl hclbin, un5 dicm't zur SteNung vor diese Aezilleobllgsell und Neclt^elligung ihreK
AuödlelbenS binnen r^r Mon^ien bei sonstiger Nehanbwng nach dlr Strenge o»ö Gtschcs beauf»
tragt neiden.

- Tau f» und Zuname ^ H Wohnor t ^ P f a r r « A n m e r k u n g

3 ! l
»^Franz Koscl̂ en^na »6,^ Görtschach 17 Plcika >/
2 ^r imuS Goder „ G?!tc^he , 6ar?r > Reklutirungsflüchtling
2 Matlhäug Saiz » St. M^t in iL Et. Pelcr ' )
4 Mailin Kcpcizh „ Me^o 4 Sc. '^cit illegal abwesend
5î c>sepd Babn,,, ^ llüöllschach 3 Picsla dtl).
6 Matthäus Perouscheg „ S. l lo d«i Nutz« !

^ nig 4 Rudnig dto.
7 ' Baltholmä Elamnig „ Slttncivaß ! ti t lo . dto.
Ü-lZgld Klefchnig « Unter Saco«

H dlcva 22' Mariafeld dta.
9ZI0H2NN ^ciä'cn „ Laase ^ 1 S t . Helena dto.

lo.Lucaö Plcunig „ Unter Küschel j ä Mal iajc ld dto.
i l j I o h a n n Süih « Nc. 26^ t to. dto,

K. ^7. Bezirss'^ommiss'lliat Umgebung Laibacks am 28. Jun i i85^z.

Z . L95 . (>)
Kaufmännischer Unter r i ch t i n

K l a g e n f u r t.
Da jene Jünglinge, wclcbe sich dem

Hanoclsstanre'wiomcn, immer sehr schlecht
daran sind, wenn sie die, zu dieiem wich-
tigen und ausgebreiteten Oejchafte höchst
nothwendigen Vorkennmisse nlcht besttzen;
so hat sich oer Unterzeichnete cnt1chlo,jen,
in Verblnoung nnt noch zwei anoern gut
geeigneten M)r-Indimouen, zu Anfange
des künftigen Schuljahres, das ist am i .
October ili5/,, cmcn außerordentlichen
Mcrkantil-Privat-Unterrichc zu eröffnen,
an welchem alle Jene Theil nehmen kön-
nen , welche cme öffentliche Lehranstalt
nicht mebr besuchen, uno sich mit gutem
Erfolge dem Handelsgeschäfte zu widmen
gedenken. ^ ^

Dieser Unterricht wird in der Woh-
nung des Ul>tcrzelchncten, m einem el«
gends dazu eingerichteten mW geräumigen
Zimmer täglich durch vter stunden/ näm-

lich: Vorlinttags von ic> bis 12, und
Nachmittags von 2 bis/, Uhr, nach einer
zweckmäßigen Lch.stunoen-Vcrthellung ab-
gehalten werden.

Die Gegenstände, welcbe gelebret wer-
den, siud: 1.) dle Wlederyohluna der Nor-
malschulgegcnstände, 2.) die Merkar.til-
Reckenrunst, 3.) die italienische Sprache,
4.) Handelsgcschafts-Aufsätze in dnttscher
un>) italienischer Sprache, und endlich 5.)
dle Hanoels-Geographie uno Geschichte.

Jene lV i ' . Llclcern, welche mit ihren
Sobncn von dem Anerbieten des Unter-
zeichneten Gebrauch machen wollen / belie-
ben sich gefälligst um das Nähere zu er-
kundigen bei

Joseph K ü h n e l ,
k. k. öffentlicher Lehrer der /,.

Classe, wohnhaft in der Ca-
scrngaffe, Nr 196, im Hause
des 1̂ . 1'. Herrn Kaufman-
nes Gabriel Iessorm'gg inKla-
LU'surt.
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Große L o t t e r i e
lei D. Zinner ^ clomp, in Wien.

4 0 , 0 0 0 ^ ^ ' llucaten «".°,5°"" 1 7 0 , 0 0 0
werden, gewonnen bei der Lotterie des

W i e n e r H a u s e s Nr. 70,
lammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,

w.oflir
2 ä , 0 0 0 ^,'«icht'- D u c a t s " . ^ d n . 2 7 0 , 0 0 0

nach W a h l oes Gewinners als Ablösung geboten werden.

Bei dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen

2 6 , 1 2 1 Treffer die Summe von fl. W. W. 6 2 0 , 0 0 0.

Itt . dem, glücklichen Falle, wenn der Haupttreffer auf die zuerst gezogene
Nummer fä l l t , betragt derselbe

Gulden 3 0 0 , 0 0 (>W. W.
und die Gewinnste vertheilen sich in Betrage von

ff. 279,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5000, 1000; Duc. 1000, 200, 15N,
100 u. s. ŵ .

MeGewinnste in Golde allein betragen- H 0 , 0 0 0 Stück k. k. vollwichtige Duca?,
D ie Freilose gewinnen die bedeutende Summe von

Gulden 2 2 6 , 6 0 0 W. W.,

haben außer den sichern Gewinnsten in Golde odcr barem Gelde noch besondere Prä-
Wien von 1000, 200, 150, 100, 50, 10, 5 bis 2 Ducaten in Goloe, und

spielen auch in der Hauptziehung mu.

Das Los kostet 5 fl. C. M. ,
und auf jede 5 Lose wird ein Gewinnstfreilos unentgeltlich zugegeben.

Wien am 18« Juni iL3/i°

D. Z i n n e r t.̂  cio^p.,
k. k. priu. Großhändler, Comptoir: Bauerlnna»kt, Nr. 53^.

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I . Schmid t , am Congreßplatz, im
Verschleißgewöloe zum Mohren zu haben.


